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Allgemeine Geschäftsbedingungen 

 
1 Allgemeine Bestimmungen 
1.1 Unsere Geschäftsbedingungen gelten ausschließlich; entgegenstehende oder von 

unseren Geschäftsbedingungen abweichende Bedingungen des Kunden erkennen 
wir nicht an, es sei denn, wir hätten ausdrücklich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt. 
Unsere Geschäftsbedingungen gelten auch dann, wenn wir in Kenntnis 
entgegenstehender oder von unseren Geschäftsbedingungen abweichender 
Bedingungen des Kunden die Lieferung an den Kunden vorbehaltlos ausführen. 

1.2 Alle Vereinbarungen, die zwischen uns und dem Kunden zwecks Ausführung dieses 
Vertrages getroffen werden, sind in diesem Vertrag schriftlich niedergelegt. 
Mündliche Vereinbarungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der schriftlichen 
Bestätigung durch uns. Dies gilt auch für eine Aufhebung dieser Schriftformklausel. 

1.3 Unsere Geschäftsbedingungen gelten nur gegenüber Unternehmern im Sinne von  
§ 310 Abs. 1 BGB. 

2 Angebot 
2.1 Unsere Angebote sind freibleibend bis zur schriftlichen Auftragsbestätigung durch 

uns. Ist eine Bestellung als Angebot gemäß § 145 BGB zu qualifizieren, so können 
wir dieses innerhalb von 2 Wochen annehmen. 

2.2 Angaben über Abmessungen, Materialien, Farben, Konstruktionen und sonstige 
Mustermerkmale sind ungefähre. Als vertragsgemäß gelten die uns am Tage der 
Lieferung von unseren Vorlieferanten angedienten Modelle und Muster mit den 
Änderungen wie sie branchenüblich sind.  
An Abbildungen, Zeichnungen, Kalkulationen und sonstigen Unterlagen behalten wir 
uns Eigentums- und Urheberrechte vor. Dies gilt auch für solche schriftlichen 
Unterlagen, die als „vertraulich“ bezeichnet sind. Vor ihrer Weitergabe an Dritte 
bedarf der Kunde unserer ausdrücklichen schriftlichen Zustimmung. 

3 Preise und Zahlungen 
3.1 Die vereinbarten Preise gelten unter Zugrundelegung einer vereinbarten Lieferfrist 

von einer Woche seit Vertragsschluss. Bei längeren Lieferfristen gelten die am Tage 
der Lieferung von uns allgemein geforderten Preise als vereinbart. 

3.2 Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, gelten unsere Preise 
„ab Werk“, ausschließlich Verpackung; diese wird gesondert in Rechnung gestellt. 

3.3 Die Preise verstehen sich - zuzüglich der am Liefertage geltenden Mehrwertsteuer - 
in Euro. 

3.4 Andere als Barzahlung gilt erst als erfolgt mit dem Tage, an dem wir Kenntnis davon 
erhalten, dass wir über den Betrag tatsächlich verfügen können. Wechselkosten und 
Diskontspesen gehen zu Lasten des Bestellers. Für rechtzeitige Vorlegung von 
Wechseln oder Schecks haften wir nicht. 

3.5 Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, ist der Kaufpreis netto 
(ohne Abzug) innerhalb von 30 Tagen ab Rechnungsdatum oder nach 10 Tagen/2 % 
Skonto zur Zahlung fällig. Es gelten die gesetzlichen Regeln betreffend die Folgen 
des Zahlungsverzugs. 

3.6 Aufrechnungsrechte stehen dem Kunden nur zu, wenn seine Gegenansprüche 
rechtskräftig festgestellt, unbestritten oder von uns anerkannt sind. Außerdem ist er 
zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts insoweit befugt, als sein Gegen-
anspruch auf dem gleichen Vertragsverhältnis beruht. 
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3.7 Sofern der Käufer einen Rechnungsbetrag bei Fälligkeit nicht bezahlt oder mit der 
Abnahme der Ware in Verzug kommt oder von ihm zahlungshalber gegebene 
Schecks oder Wechsel nicht eingelöst werden oder uns nach Angebotsabgabe oder 
Vertragsschluss sonstige Tatsachen bekannt werden, welche die Kreditwürdigkeit 
oder Zahlungswilligkeit des Käufers zweifelhaft erscheinen lassen, sind wir nach 
unserer Wahl berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten sowie 30 % des Kaufpreises als 
Schadenersatz wegen Nichterfüllung oder sofortige Vorauszahlung des Kaufpreises 
sowie sofortige Bezahlung aller offenen Rechnungen zu verlangen. Das Gleiche gilt, 
wenn vorstehend genannte Tatsachen hinsichtlich eines Wechselbeteiligten bekannt 
werden. Sollten wir Schadensersatz wegen Nichterfüllung wählen, bleibt es dem 
Käufer unbenommen, einen geringeren Schaden als die von uns genannte 
Pauschale nachzuweisen; ebenso bleibt uns der Nachweis eines höheren Schadens 
vorbehalten. 

4 Versand und Gefahrübergang 
4.1 Der Käufer hat die zu liefernde Ware abzuholen, sobald wir unsere Lieferbereitschaft 

anzeigen. (Lieferung erfolgt „ab Werk“) Mit der Absendung der Anzeige geht die 
Gefahr des zufälligen Unterganges oder der zufälligen Verschlechterung auf den 
Käufer über. Eine Woche nach der Anzeige sind wir zur Einlagerung im Namen und 
für Rechnung des Käufers berechtigt. 

4.2 Die Versendung von Ware erfolgt auf Kosten und Gefahr des Käufers auch im Falle 
der Verwendung eigener Transportmittel. Versandart und Versandweg sind uns 
freigestellt. Der Abschluss einer Transportversicherung ist Sache des Käufers. Wir 
sind berechtigt, den Transport für Rechnung des Bestellers zu versichern. 

4.3 Wir übernehmen keine Gewähr für ordnungsgemäße Verpackung und Verladung. Die 
Verpackung wird gesondert berechnet und bei Rückgabe nicht vergütet. 
Kabeltrommeln und sonstige Leihverpackungen werden leihweise überlassen und 
sind unaufgefordert an uns frei Haus zurückzuliefern. Werden die Leihverpackungen 
nicht innerhalb von 8 Wochen zurückgesendet berechnen wir diese. 

4.4 Teillieferungen sind für uns zulässig. Der Besteller kann solche nicht verlangen. Sie 
gelten als selbständige Lieferungen und können sofort berechnet werden. 

4.5 Für den Fall einer von Ziff. 4.1. abweichenden Vereinbarung sind uns Transport-
schadensfälle unverzüglich mitzuteilen, ferner hat der Empfänger bei der Anlieferung 
sicherzustellen, dass die entstehenden Ansprüche und Vorbehalte gegenüber dem 
Frachtführer angemeldet werden. 

5 Lieferzeit 
5.1 Lieferdaten sind ungefähre. Der Beginn der von uns angegebenen Lieferzeit setzt die 

Abklärung aller technischen Fragen voraus. Die Einhaltung unserer Liefer-
verpflichtung setzt weiter die rechtzeitige und ordnungsgemäße Erfüllung der 
Verpflichtung des Kunden voraus. Die Einrede des nicht erfüllten Vertrages bleibt uns 
vorbehalten.  

5.2 Lieferverzug setzt schriftliche Mahnung des Käufers voraus. Andere Rechte des 
Käufers als Rücktritt nach angemessener Fristsetzung, insbesondere also Ansprüche 
auf Ersatz eines Verzugsschadens, sind ausgeschlossen.  

5.3 Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, soweit der zugrundeliegende 
Kaufvertrag ein Fixgeschäft im Sinne von § 286 Abs. 2 Nr. 4 BGB oder von § 376 
HGB ist. Wir haften auch nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern als Folge 
eines von uns zu vertretenden Lieferverzugs der Kunde berechtigt ist geltend zu 
machen, dass sein Interesse an der weiteren Vertragserfüllung in Fortfall geraten ist. 
Sofern der Lieferverzug nicht auf einer von uns zu vertretenden vorsätzlichen 
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Vertragsverletzung beruht, ist unsere Schadensersatzhaftung auf den vorherseh-
baren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. 

5.4 Wir haften ferner nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern der Lieferverzug auf 
einer von uns zu vertretenden vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Vertrags-
verletzung beruht; ein Verschulden unserer Vertreter oder Erfüllungsgehilfen ist uns 
zuzurechnen. Sofern der Lieferverzug nicht auf einer von uns zu vertretenden 
vorsätzlichen Vertragsverletzung beruht, ist unsere Schadensersatzhaftung auf den 
vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. 

5.5 Wir haften auch nach den gesetzlichen Bestimmungen, soweit der von uns zu 
vertretende Lieferverzug auf der schuldhaften Verletzung einer wesentlichen 
Vertragspflicht beruht; in diesem Fall ist aber die Schadensersatzhaftung auf den 
vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. 

5.6 Die vom Käufer zur Lieferung nicht eingeteilten Artikel werden als Abruf 
ausgewiesen. Die Laufzeit von Abrufaufträgen ist, soweit nichts anderes vereinbart 
ist, auf max. 12 Monate begrenzt. Der Käufer hat die Möglichkeit, diesen Termin in 
eine frühere Einteilung zu ändern. Nach Ablauf von 12 Monaten werden die 
Restmengen ausgeliefert. 

6 Mängelrüge und Gewährleistung 
6.1 Die Ware ist sofort nach Empfang zu untersuchen. Nicht vertragsmäßige 

Beschaffenheit der Ware oder Mängel sind binnen 7 Tagen schriftlich zu rügen, 
andernfalls gilt die Ware als genehmigt. Versteckte Mängel sind unverzüglich nach 
Entdeckung zu rügen. 

6.2 In besonderen Fällen behalten wir uns eine Mehr- oder Minderlieferung von 10 % vor. 
6.3 Wir leisten Gewähr binnen derjenigen Fristen und in solchem Umfange, als unsere 

Zulieferanten gewährleisten. Darüber hinausgehende Gewährleistungsansprüche 
sind ausgeschlossen. In jedem Fall verjähren die Gewährleistungsansprüche 12 
Monate nach Gefahrübergang. 

6.4 Unabhängig von Ziff. 6.3. beschränken sich Mängelgewährleistungsansprüche auf 
Nachbesserung oder Nachlieferung mangelfreier Ware binnen angemessener Frist. 
Reklamierte Teile sind auf unsere Anforderung und auf Kosten des Käufers an uns 
zurückzusenden. Die Kosten der Verpackung, Versendung oder Montage der 
Ersatzteile gehen zu Lasten des Käufers. Wir haften nicht auf Schadenersatz wegen 
etwaiger Mängel, auch nicht für Folge- oder mittelbare Schäden, und zwar gleich, ob 
die Schäden auf Mängel oder auf sonstigem Verschulden beruhen. Das gilt auch für 
den Fall erfolgloser oder mangelhafter Nachbesserung oder Nachlieferung, in 
welchem Fall der Käufer ausschließlich zum Rücktritt vom Vertrage oder zur 
Kaufpreisminderung berechtigt ist. 

6.5 Sofern dennoch Schadenersatzansprüche aus vertraglichen oder gesetzlichen 
Gründen geltend gemacht werden können, beschränkt sich unsere Haftung auf 
dasjenige, was unser Haftpflichtversicherer zu leisten hat. Der Höhe nach ist unsere 
Haftung begrenzt auf die Versicherungssumme, bis zu der wir versichert sind. 

6.6 Unsere Mängelgewährleistungspflichten ruhen, solange der Käufer mit irgendwelchen 
Zahlungsverpflichtungen uns gegenüber in Verzug ist. 

7 Eigentumsvorbehalt 
7.1 Wir behalten uns das Eigentum an sämtlichen von uns gelieferten Waren bis zur 

Bezahlung aller unserer Forderungen aus der Geschäftsverbindung vor. Das gilt 
auch, wenn der Kaufpreis für bestimmte vom Käufer bezeichnete Warenlieferungen 
bezahlt ist. Bei laufender Rechnung gilt das vorbehaltene Eigentum an der 
Vorbehaltsware als Sicherung für unsere Saldoforderung. 
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7.2 Be- und Verarbeitung von Vorbehaltsware erfolgt unter Ausschluss des 
Eigentumserwerbs nach § 950 BGB. Die neue Sache bleibt unser Eigentum zur 
Sicherung unserer Forderung gemäß 7.1. 

7.3 Zugriffe dritter Personen auf die von uns gelieferte Ware oder eine an uns 
abgetretene Forderung aus der Weiterveräußerung dieser Ware hat der Käufer uns 
unverzüglich anzuzeigen unter Mitteilung der Umstände, die zur Wahrung unserer 
Rechte von Bedeutung sind. Die Kosten einer Intervention zur Wahrung unserer 
Rechte trägt der Käufer. 

7.4 Der Käufer ist verpflichtet, die Ware gegen Feuer- und Diebstahlsgefahr zu 
versichern und den Abschluss der Versicherung nachzuweisen. Alle Ansprüche 
gegen den Versicherer tritt der Käufer hiermit insoweit an uns ab, als es die von uns 
gelieferte Ware betrifft. 

7.5 Wir sind berechtigt, bei Zahlungsverzug oder Fälligkeit gem. Ziff. 3.7. sofortige 
Herausgabe der Waren zu verlangen. Der Käufer ist verpflichtet, die Vorbehaltsware 
getrennt von anderen Waren zu lagern, als unser Eigentum zu kennzeichnen und 
sich jeder Verfügung zu enthalten. Wir sind berechtigt, die Ware freihändig ohne 
vorherige Androhung durch Verkauf oder Versteigerung zu verwerten. Wir sind 
berechtigt, die Ware zur eigenen Verfügung zurückzunehmen gegen Gutschrift des 
Rechnungsbetrages abzüglich 30 % pauschaliertem Schadensersatz. 

7.6 Die Weiterveräußerung der Vorbehaltsware ist nur in regelmäßigem Geschäfts-
verkehr gestattet. Der Käufer tritt hiermit die ihm aus der Weiterveräußerung 
zustehenden Ansprüche in voller Höhe und mit allen Nebenrechten im Voraus 
sicherungshalber bis zur Erfüllung sämtlicher Ansprüche aus dieser Geschäfts-
verbindung an uns ab. Der Käufer ist ermächtigt, abgetretene Forderungen bis zum 
jederzeitigen Widerruf durch uns einzuziehen. Der Käufer ist verpflichtet, uns auf 
Anforderung Name und Anschriften der Erwerber der Eigentumsware bekannt zu 
geben und die Abtretung den Erwerbern der Ware anzuzeigen. Wird unsere Ware 
zusammen mit anderen Waren und Leistungen veräußert, so tritt der Käufer den 
rangbesten Teil der ihm zustehenden Gesamtvergütung in Höhe unserer Forderung 
an uns hiermit ab. 

7.7 Wir sind berechtigt, jederzeit vom Käufer Auskunft über den Verbleib der gelieferten 
Ware zu verlangen, zum Zwecke der Kontrolle dieser Angaben jederzeit die 
Betriebsräume des Käufers zu besichtigen und die Geschäftsbücher des Käufers 
einzusehen. 

7.8 Übersteigt der Wert der für uns bestehenden Sicherheiten unsere Forderungen um 
insgesamt mehr als 10 %‚ so sind wir auf Verlangen des Käufers insoweit zur 
Freigabe der Sicherheiten verpflichtet. Die Auswahl der freizugebenden Sicherheiten 
obliegt uns. 

8 Reparaturen 
8.1 Kostenvoranschläge für Reparaturen sind zu vergüten.  
8.2 Die Vergütung für eine Reparatur ist fällig Zug um Zug gegen Übergabe der 

reparierten Sache. 

9 Erfüllungsort und Gerichtsstand 
9.1 Erfüllungsort ist die Gemeinde Am Mellensee. 
9.2 Gerichtsstand ist Potsdam. 
9.3 Deutsches Recht findet Anwendung. 
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10 Vertragsänderungen 
Vertragsänderungen bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für die Aufhebung dieses 
Schriftformerfordernisses. 

11 Teilunwirksamkeit 
Sofern einzelne Teile dieser Geschäftsbedingungen unwirksam oder nichtig sind, bleiben die 
übrigen gültig. Die unwirksamen oder nichtigen Bestimmungen sind durch solche zu 
ersetzen, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen oder nichtigen Bestimmungen 
entsprechen oder am nächsten kommen. 

12 Nichtkaufleute 
Diese Geschäftsbedingungen gelten für Geschäfte mit Käufern, für die das Geschäft nicht 
zum Betriebe eines Handelsgewerbes gehört, mit folgenden Einschränkungen: 
 
 Ziff. 3.1. gilt nur, falls zwischen Bestellung und Lieferung 4 Monate oder mehr liegen. 
 Ziff. 3.4., 6.1. und 6.3. gelten nicht. 
 Ziff. 3.6. gilt nicht bezüglich der Rückbehaltung des Kaufpreises für einen 

Kaufgegenstand, der mangelhaft ist. 
 Schadensersatzansprüche sind nach Ziff. 5.1. und 6.4. nicht ausgeschlossen, falls ein 

Schaden durch grob fahrlässiges Verhalten unserer Firma verursacht wurde. 
 Die Kosten einer Nachbesserung oder Nachlieferung gem. Ziff. 6.4. trägt unsere Firma. 
 Ziff. 6.6. gilt nur solange, wie der Käufer mit einem in Bezug auf den Mangel 

unverhältnismäßig großen Anteil des Kaufpreises oder mit Zahlungsverpflichtungen aus 
anderen Kaufgeschäften in Verzug ist. 

 Ziff. 9.2. gilt nur für das Mahnverfahren. 

13 Kleinauftäge 
Wir behalten uns vor, für Kleinaufträge anteilige Bearbeitungskosten zu berechnen. 
 
 
Stand: 06/2008 
 


